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Edwin sind die besten Freunde, nur
eines pafjt dem Onkel nicht: trotz allen
Ermahnungen hat das Tigerli eben
immer wieder junge Tigerli und jedesmal
hat man seine Mühe, sie irgendwo
unterzubringen, denn töten tut man sie
doch auch nicht gerne. - Letzten Herbst
nun, als ich wieder einmal bei Onkel
Edwin auf Besuch war, hatte er ein junges

Büsi und ich fragte natürlich nach
der Alten. «Weifjt Du, ich habe es nun
einfach satt bekommen mit den vielen
Jungen die ganze Zeit und so habe ich
mir im Frühling einen kleinen Kater
ausgesucht und die alte Katze töten
lassen. Leider ist es nun aber auch
wieder ein Weibchen!» M. L.

Eigetli sötti zum obere, aber de under cha jo au Wurzle züchel Der braune Schweizer

Der Kater
Onkel Edwin ist ein grofjer

Katzenliebhaber. Die Katze geht ihm über
alles. Am Mittagstisch wird zuerst die
Katze gefüttert. Sie ist schon so ver¬

wöhnt, dafj sie das Brot nicht mehr
frifjt, wenn es Onkel Edwin nicht vorher

in seiner Suppe «gefünklet» hat.
Auch darf das Tigerli während dem
Essen dem Hausherrn auf dem Schofj
sitzen. Also, das Tigerli und Onkel

Es gab eine Farbe
Der war er so hold
Für die tat er alles
Um Silber und Gold!

Sie ist aus der Mode
Was macht er da schon?
Er wechselt die Farbe

Chamäleon! A.W.
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Zwei Arten gibt's, das Brot zu verdienen.
Uns bleibf die Wahl nur zwischen ihnen.

Kreuzworträtsel Nr. 34

Senkrecht:
1 Zeichen Neuenburg; 2 Nachkomme; 3

französisch anhalfen; 4 norwegischer Staatsmann

(UNO); 5 fragf nach dem Orf; 6
Beleuchtungskörper; 7 englisch «eins»; 8
Getränk, Absud; 9 (von unten):' sack; 10
Form von «sein» (er ...); 11 männlicher
Vorname, franz. Form (R...); 12 französisch
dich; 13 ist wieder zu haben (Rohmaterial);
14 Frühmesse im Advent (lateinisch), kathol.;
15 (von unten): wo gehst du ...?; 16 Wink,
Andeutung beim Wetten; 17 was sagf die
Kuh? ...; 18 feines Gras; wüfen, foben; 19
Vincent französischer Politiker, Minister,
20 Dreiblatt, Kleeblatt, Musikstück; 21 aus ihm
entsteht ..n Lebewesen; 22 Domine, salva ...I;
23 «beweglich», (Armee: schlagbereit); Auto;
24 schmal, knapp; 25 werden jetzt zertrümmert,

neuestens; 26 Vorwort (per, pro, pour);
27 besser a im Chrut als kei Fleisch; 28

yes in der Sprache Schillers; 29 klein Anetfe
(Mundart); 30 wie man sein soll gegen
Angehörige; 31 französisches Vorwort.

Waagrecht:
1 (Fürworf); 2 sagt der Schweizer

sfatt Pardonl; 3 ; 4 Saal italienisch, Dorf
im Tessin (Capriasca); 5 Ginster; 6 Summe
der Lebensjahre; 7 ; 8 das Schloh in Moskau;

9: 1; 10 Fluh in Frankreich, mündet in
den Rhein; 11 Gelenk, Zirkusfamilie; 12
italienisch und lateinisch: für, durch, vermitfelst;
13 englischer Vorname (aus Thomas); 14
Lebewesen, nicht Mensch; 15 ????????; 16

????????; 17 gratias ; 18 Unifed Nations

Organisafion; 19 wie «singt» das Schwein?
(grunzt)?; 20 schwäbischer Höhenzug, Plateau;
21 ????; 22 männlicher Vorname, kürzer als
Rudolf; 23 mein französischer Freund; 24

wie 21 senkrecht; 25 italienisch dein; 26

nicht «sie», sondern ; 27 (du
sollst nicht); 28 (beide Teile!): eine knetbare
Masse.
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Un Baron, deux Barons, toujours «Le Baron».
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